PRESSETEXT KURZ
22. Aschaffenburger Bachtage

 „Bach-Reflexionen“ -  unter diesem Motto stehen die 22. Aschaffenburger Bachtage, die in der Zeit vom 25.07.- 02.08.2009 in Aschaffenburg und der Region Untermain stattfinden. Die Auswirkungen Bachscher Musik auf die Musik folgender Komponistengenerationen stehen diesmal im Blickpunkt des Interesses.

Dieser programmatische Ansatz eröffnet eine ganze Reihe von interessanten Aspekten der Bach-Rezeption: Transkriptionen Bachscher Werke von Ferruccio Busoni und Franz Liszt, Bachsche Chor- und Orgelmusik in Beziehung zum Werk Felix Mendelssohn Bartholdys, dessen 200. Geburtstag in diesem Jahr gefeiert wird, von Bach inspirierter Jazz sowie die Uraufführung einer Komposition von Martin Wistinghausen in Wechselwirkung mit Bachs „Kunst der Fuge“.

Insgesamt stehen 11 Veranstaltungen auf dem Programm. Neben Kantaten, Orgelwerken und Kammermusik des Thomaskantors erklingen Werke von Wolfgang Amadeus Mozart,

Georg Friedrich Händel, Felix Mendelssohn-Bartholdy und Franz Liszt.  
Kantatengottesdienste, ein Einführungsvortrag und eine Orgelexkursion ergänzen das Konzertprogramm. 
Interpreten sind unter anderem das Bläserquintett „BRASSexperience“, der Pianist Nikolai Demidenko, der Organist Edgar Krapp, der Harvestehuder Kammerchor, das Ensemble „Epoca Barocca“ und das Gémeaux-Quartett. 

Als Aufführungsorte wurden historische Spielstätten von besonderem Reiz ausgewählt, darunter in Aschaffenburg die Stiftsbasilika und der Stiftskreuzgang und in der Region die Rokokokirche Schmerlenbach, die Pfarrkirche Großostheim und die Fürstliche Abteikirche Amorbach.
Eintrittskarten sind an der Theaterkasse, Schlossplatz 1, 63739 Aschaffenburg (Stadthalle), 06021-27078 (Öffnungszeiten mo-fr 13.00-18.00, sa 10.00-13.00) und an der Abendkasse erhältlich. Weitere Informationen unter www.bachtage.eu.
